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Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch 	 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 	 von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 
Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen 
Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.
Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.� Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0761/120 120 00 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit

Do., 26.01.	 Ökumenischer Bibelabend / 
	 evang. Gemeindehaus	�  20.00 Uhr
Fr., 27.01.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	�  ab 6.00 Uhr
Fr., 27.01.	 Jahresfeier Tennisclub Oberrot /
	  „Krone“, Fichtenberg
Sa., 28.01.	 Jahrestag Seniorenclub / 
	 ev. Gemeindehaus	�  14.00 Uhr
Sa., 28.01.	 Stammesaktionstag VCP Oberrot
So., 29.01.	 Rehessen Gartenfreunde Oberrot / 
	 DGH Hausen	�  11.30 Uhr
Do., 02.02.	 Hauptversammlung FBG Waldbauverein 
	 Oberrot / „Viehstall“ Kornberg	�  13.30 Uhr
Fr., 03.02.	 AH-Turnier Ü40 FC Oberrot / Sporthalle	 18.00 Uhr
Sa., 04.02.	 AH-Turnier FC Oberrot / Sporthalle	 12.00 Uhr
Sa., 04.02.	 Obstbaumschnitt Gartenfreunde 
	 Oberrot / Dexelhof	�  14.00 Uhr
So., 05.02.	 F- und E-Jugend-Turnier 
	 FC Oberrot / Sporthalle	�  10.00 Uhr
Fr., 10.02.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	�  ab 6.00 Uhr
Sa., 11.02.	 Jakkolo-Turnierabend evang. Kirchen-
	 gemeinde / evang. Gemeindehaus � 17.00 Uhr

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Fr., 17.02.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 27.01.2023
Fr., 10.02.2023
Papiertonne
Do., 16.02.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Aktuelles ☞ in Kürze

Die schönsten Seiten von Oberrot -  
Einsendung der Fotos bis 27.01.
Liebe Hobbyfotografen, 
noch bis 27. Januar können Fotos eingereicht werden, die das 
Kalenderblatt Januar 2024 zieren sollen. Die Bilder senden Sie 
unter dem Stichwort „Kalender 2024“ an info@oberrot.de mit dem 
Hinweis wer das Foto gemacht hat und wo es aufgenommen 
wurde.

Beflaggung am 27. Januar
Am Freitag, 27. Januar wird das Rathaus zum Tag des Geden-
kens an die Opfer des Nationalsozialismus halbmast beflaggt.

Freiwillige Feuerwehr Oberrot  
- Altersabteilung
Jahresessen der Altersabteilung am 
22.1.2023 im neuen FFW-Gerätehaus

Nach coronabedingter 
Pause konnte Benno 
Wieland immerhin 54 
Teilnehmer dazu will-
kommen heißen. Dabei 
waren auch Kdt. Ewald 
Wurst und sein Stv. Mar-
cel Wurst sowie 3 ehe-
malige BM – darunter OB 
Daniel Bullinger mit Fa-
milie und erstmals Bür-
germeister Peter Keilho-

fer als Vertreter der Gemeinde Oberrot.
Nach einem guten Mittagessen vom Partyservice Keuler, 
Ebersberg und serviert von den dienstbaren, weiblichen, guten 
Geistern der Altersabteilung, gab es ein gemütliches Beisam-

mensein und zunächst ein Grußwort von Kdt. E. Wurst, der über 
die anstehenden Fahrzeugbeschaffungen und den Digitalfunk 
sowie über die aktuelle Mannschaftsstärke berichtete. Die FFW 
Oberrot ist hier mit 24 Nachwuchskräften in der Jugendfeuer-
wehr und 12 in der Kinderfeuerwehr „Löschbären“ recht gut 
aufgestellt. Er bedankte sich auch bei B. Wieland für die gute 
Führung der Altersabteilung und sagte die Unterstützung der 
aktiven Wehr zu. Er bat wieder um Mithilfe beim am 
13./14.05.2023 vorgesehenen Feuerwehrfest, was gerne zu-
gesagt wurde.
Das für die Altersabteilung 
immer fotografisch aktiv 
tätige Mitglied Christof 
Luka zeigte Bilder von 
der Besenfahrt im Herbst 
2022 und von Ausflügen 
und Veranstaltungen 
noch vor Corona, die lei-
der auch die Aktivitäten 
stark eingeschränkt hat-
te. Nun soll dies aber – 
so Benno Wieland, als Leiter bei der Begrüßung – mit einer 
Besenfahrt am 04.03.2023 nach Talheim und am 02.04.2023 
dem traditionellen Wildschweinessen im Ofenberg sowie einem 
für Juli in Planung befindlichen Ausflug – voraussichtlich an den 
Bodensee und weiteren Veranstaltungen seine Fortsetzung 
finden, was allgemein begrüßt wurde.
Nach Vortrag von Gedichten und schwäbischen Gschichten 
fand der Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, alle von den Frau-
en selbst hergestellt, seinen Fortgang. Auch für entsprechende 
Getränke war gesorgt und die gemütliche Runde zeigte, dass 
Nachholbedarf besteht, so Benno Wieland zum Schluss, ver-
bunden mit dem Dank an alle Helferinnen und Helfer, die zum 
Gelingen beigetragen haben.
� Text: Günter M. Mayr, Fotos: Christof Luka

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? In Notfällen kann dies entscheidend sein!



Rottalbote 3 – 4/2023

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 26. Januar Frau Erna Hofer 
zum 70. Geburtstag;
am 28. Januar Herrn Walter Pfizenmaier 
zum 70. Geburtstag;
am 30. Januar Frau Lore Kemmler 
zum 85. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls ganz herzlich zu ihrem 
Ehrentag. 

Wohnraum zur Unterbringung von Flüchtlingen
Die Gemeindeverwaltung möchte Flüchtlinge bei der Wohnungs-
suche in Oberrot unterstützen. 
Falls Sie geeigneten Wohnraum anbieten können, würden wir uns 
freuen, wenn Sie sich mit dem Rathaus in Verbindung setzen. 
Kontakt: Tel. 07977/74-22 oder E-Mail: ardita.hoti@oberrot.de 
Wir freuen uns auf Ihr Angebot.
Vielen Dank!� Ihr Bürgermeisteramt Oberrot

50 Jahre Landkreis Schwäbisch Hall
2023 feiert der Landkreis Schwäbisch Hall sein 50-jähriges Be-
stehen. Im Jubiläumsjahr sind verschiedene Veranstaltungen und 
Aktionen geplant. 
„Seit 1973 sind einige Veränderungen und Herausforderungen auf 
den Landkreis zugekommen. Gleichzeitig gibt es zahlreiche Er-
folgsgeschichten aus den letzten 50 Jahren. Wir nehmen das 
Landkreis-Jubiläum zum Anlass, den Blick auf die Vergangenheit, 
die Gegenwart und in die Zukunft zu richten. 50 Jahre Landkreis 
Schwäbisch Hall – Dieses besondere Jubiläum möchten wir ge-
bührend feiern“, kündigt Landrat Gerhard Bauer an. 
Unter anderem wird es am 2. Juli 2023 einen Tag der offenen Tür 
im Landratsamt mit einem vielseitigen Rahmenprogramm geben. 
Auch werden in diesem Jahr verschiedene Ausstellungen im 
Landratsamt gezeigt. Daneben sind eine Wappen-Aktion und ein 
Fotowettbewerb geplant, bei denen auch die Sozialen Medien 
eingebunden werden. 
Ein hochwertiges Landkreis-Buch ist anlässlich des Jubiläums 
ebenfalls in Arbeit. Es soll im Herbst dieses Jahres erscheinen.
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen und wei-
teren Aktionen werden zu gegebener Zeit veröffentlicht. Auf der 
Homepage des Landkreises werden die Infos unter www.LRAS-
HA.de/jubiläum zu finden sein. 

Zuckerwatte im Wald?  
Das Kreisforstamt klärt auf
Försterin und Waldpädagogin Ulrike Nowak vom Kreisforst-
amt Schwäbisch Hall erläutert, was sich hinter dem Begriff 
„Haar-Eis“ verbirgt. 
Aufmerksame Spaziergänger können dieser Tage seltsame weiße 
Gebilde auf herabgefallenen Ästen am Waldboden entdecken. Sie 
erinnern ein bisschen an Dornröschens Spindel oder vielleicht 
auch an leckere Zuckerwatte. „Aber tatsächlich handelt es sich 
um ein erstaunliches biophysikalisches Naturphänomen. Das so-
genannte Haar-Eis!“, macht Försterin und Waldpädagogin Ulrike 
Nowak vom Kreisforstamt Schwäbisch Hall neugierig. 

„An der Entstehung dieser 
feinen Eiskunstwerke ist ein 
unscheinbarer, winterakti-
ver Pilz beteiligt“, weiß sie. 
Diese „rosagetönte Gallert-
kruste“ durchzieht die abge-
storbenen und feuchten 
Äste von Laubbäumen mit 
ihren feinen Pilz-Fäden. 
„Dabei atmet der Pilz. Die 
Gase seines Stoffwechsels 
verdrängen das im Totholz 

vorhandene Wasser.“ Wenn die Lufttemperatur dann gerade so um 
den Gefrierpunkt liegt, gefriert das austretende Wasser zu Eis, 
und wird durch das nachdrängende, beim Austritt aus den Holz-
poren ebenfalls gefrierende Wasser, weitergeschoben. „Die ent-
standenen Eis-Haare sind nur etwa 0,02 Millimeter dünn“, hebt 
die Expertin hervor. Bei einem Wachstum von 5 bis 10 Millimeter 
pro Stunde wachsen so in Rekordgeschwindigkeit über Nacht be-
sonders schöne Eiskunstwerke. 

Info: Ulrike Nowak ist gebürtige Crailsheimerin und im Landkreis 
Schwäbisch Hall aufgewachsen. Als Försterin und Waldpädagogin 
verantwortet sie seit Januar 2020 das Thema Waldpädagogik im 
Kreisforstamt. Hier wird Kindern und Erwachsenen der Wald als 
Lebensraum, natürliche Ressource sowie als Lebensgrundlange 
nähergebracht.
Zu diesem Zweck bietet das Kreisforstamt auf Nachfrage Wald-
führungen, Waldtage und andere waldpädagogische Aktionen für 
Schulen, Kindergärten oder andere interessierte Gruppen an. Seit 
2010 gibt es unter dem Titel „Waldbegegnungen“ außerdem ein 
Programm mit vielfältigen Veranstaltungen für kleine und große 
naturinteressierte Menschen. 

Das Kreisforstamt Schwäbisch Hall ist für die Betreuung des 
Körperschaftswaldes, bestehend aus 30 Gemeindewäldern, der 
Wälder der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“, des Waldes der 
Evangelischen Pfarrgutverwaltung in Michelbach sowie eine Viel-
zahl von Privatwäldern zuständig. Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.lrasha.de. 

Projektaufruf für Kleinprojekt-Förderung im 
Regionalbudget 2023 startet  
LEADER-Regionalentwicklung Schwäbischer 
Wald 
Unter dem Motto „Starke Wurzeln, starke Menschen: Schwäbi-
scher Wald“ wird die LEADER-Region Schwäbischer Wald auch 
in der Förderperiode 2023-2027 und mit erweiterter Gebietskulis-
se zur Stärkung der Ländlichen Räume beitragen.
Am 17. Januar startet der Projektaufruf für Kleinprojekte im Re-
gionalbudget 2023. Die Projektaufrufe von 2020 bis 2022 konnten 
rund 50 erfolgreich eingereichte Projektideen unterstützen und 
somit zur Entwicklung der ländlichen Region beitragen. Regional-
budget fördert Kleinprojekte
Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küstenschutzes“ (GAK) wurde das Regionalbud-
get beschlossen, ein auf Bundesebene ausgewiesener zusätzli-
cher Fördertopf zur Stärkung des ländlichen Raums. Mit dem 
Regionalbudget können Kleinprojekte bis max. 20.000 € Nettoge-
samtkosten gefördert werden, die der Umsetzung des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes dienen. Die Bagatellgrenze liegt im 
Schwäbischen Wald bei Mindestnettokosten in Höhe von 1.250 € 
(Mindestzuschuss 1.000 €). 
Finanzierung und Fördermittel
Bund und Länder stellen den Förderregionen in Baden-Württem-
berg jährlich bis zu 180.000 € Fördermittel zur Verfügung. Aus der 
Region kommen, dank der Unterstützung der Landkreise Rems-
Murr, Schwäbisch-Hall, Ostalb und Heilbronn, weitere 20.000 € 
Eigenmittel hinzu, sodass 200.000 € Fördermittel für weitere 
Projekte im LEADER-Gebiet Schwäbischer Wald eingesetzt wer-
den können. 
Fördersatz und Bedingungen
Der Fördersatz beträgt 80 %. Es können nur Projektideen einge-
reicht werden, mit deren Umsetzung noch nicht begonnen wurde. 
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In diesem Förderprogramm gilt das Jährlichkeitsprinzip: Die Pro-
jekte müssen im Jahr der Bewilligung umgesetzt und abgerechnet 
werden. Der Projektaufruf startet am 17. Januar 2023 und endet 
am 22. Februar 2023. Das Projekt darf erst nach positiver Auswahl 
(voraussichtlich Mitte März 2023) begonnen werden und muss bis 
spätestens Ende Oktober 2023 umgesetzt und abgerechnet sein 
um eine Förderung zu erhalten. 
Voraussetzungen und Vorgehen
Es können Vorhaben von Kommunen, Vereinen, Verbänden, Un-
ternehmen und auch Einzelpersonen gefördert werden. Voraus-
setzung ist, dass diese im Gebiet der LEADER-Aktionsgruppe mit 
ihren 31 Mitgliedskommunen umgesetzt werden und einen Bei-
trag zu den Zielen des Regionalen Entwicklungskonzepts (REK) 
im Schwäbischen Wald leisten. Die Projekte werden vom Aus-
wahlausschuss des Regionalentwicklung Schwäbischer Wald e.V. 
nach einem transparenten und überprüfbaren Auswahlverfahren 
anhand objektiver Kriterien bewertet und für eine Förderung aus-
gewählt.
Die Projektauswahlkriterien (in Form einer Bewertungsmatrix), 
erforderlichen Formulare mit Erläuterungen sowie das Regionale 
Entwicklungskonzept (REK) finden sich auf der Website unter 
www.leader-schwaebischerwald.de im Bereich Download. Bei 
Fragen steht das Regionalmanagement gerne zur Verfügung. 
Ansprechpartnerin und Kontakt
Es wird empfohlen, vor Einreichung der Projektbewerbung Kontakt 
mit dem Regionalmanagement zur Überprüfung der grundsätzli-
chen Förderfähigkeit der Projektidee aufzunehmen.
Regionalmanagerin Andrea Bofinger
Telefon: 07192/213271
E-Mail: a.bofinger.leader@murrhardt.de
Website: www.leader-schwaebischerwald.de 
Adresse für die Einreichung der Projektbewerbung:
LEADER Regionalmanagement Schwäbischer Wald e.V.
Klosterhof 11
71540 Murrhardt

LEADER-Regionalentwicklung  
Schwäbischer Wald
Der Verein „Regionalentwicklung Schwäbischer Wald“ sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen LEADER-Mitarbeiter (m/w/d) 
der Geschäftsstelle Regionalentwicklung Schwäbischer Wald e.V. 
in Murrhardt mit einem Arbeitsumfang von 50 %. Eine ausführliche 
Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.leader-schwaebischerwald.de. 

Gemeinde Oberrot� Landkreis Schwäbisch Hall

EHRENORDNUNG

Richtlinien für verstorbene Ratsmitglieder, 
Funktionsträger und Sonstige

Der Gemeinderat der Gemeinde Oberrot hat in seiner Sitzung am 
23.01.2023 folgende Ehrenordnung für die Gemeinde Oberrot be-
schlossen:

§ 1 Ehrenbezeugungen bei Sterbefällen

Beim Ableben von verstorbenen Ratsmitgliedern, Funktionsträ-
gern und sonstigen beschäftigten Personen, ferner von verdienten 
Bürgern und sonstigen Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens 
gelten folgende Regelungen:

	1. Aktiver und ehemaliger Gemeinderat + gleichzeitig BM-
Stellvertreter
	- 	Nachruf im Rottalboten
	- Nachruf am Grab
	- Kranz der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geldbe-

trag für Kranz + Trauerkarte
	- Gedenkminute im Rahmen der nächsten öffentlichen GR-

Sitzung

2. Ehemaliger Gemeinderat
	- Nachruf im Rottalboten

	- Schale der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geld-
betrag für Schale + Trauerkarte

	- Gedenkminute im Rahmen der nächsten öffentlichen GR-Sit-
zung

3. Aktiver Gemeinderat
	- Nachruf im Rottalboten
	- Nachruf am Grab
	- Kranz der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geldbe-

trag für Kranz + Trauerkarte
	- Gesteck auf dem Platz bei der GR-Sitzung und Gedenkmi-

nute im Rahmen der nächsten öffentlichen GR-Sitzung

4. Ehemaliger und aktiver Bürgermeister sowie Ehrenbürger
	- Nachruf in der Rundschau
	- Nachruf im Rottalboten
	- Nachruf am Grab
	- Kranz der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geldbe-

trag für Kranz + Trauerkarte
	- Gesteck auf dem Platz bei der GR-Sitzung (soweit aktiv) 

sowie Gendenkminute im Rahmen der nächsten öffentlichen 
GR-Sitzung

5. Träger des Bundesverdienstkreuzes
	- Nachruf im Rottalboten

6. Mitarbeiter der Gemeinde in Rente
	- Nachruf im Rottalboten
	- Nachruf am Grab
	- Schale der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geld-

betrag für Schale + Karte

7. Aktiver Mitarbeiter
	- Nachruf im Rottalboten
	- Nachruf am Grab
	- Kranz der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geldbe-

trag für Kranz + Karte

8. Aktive Ehrenamtliche für die Gemeinde
	- Nachruf im Rottalboten
	- Schale der Gemeinde bei Erdbestattung, alternativ Geld-

betrag für Schale + Karte

9. Ehemalige Ehrenamtliche für die Gemeinde
	- Nachruf im Rottalboten

§ 2 Schlussvorschriften

Die Ehrenordnung ist ab sofort gültig.

Ausgefertigt:
Oberrot, 24.01.2023

gez.
Keilhofer
Bürgermeister

Gemeinde Oberrot 	�  Landkreis Schwäbisch Hall 

Satzung zur Änderung der Marktsatzung  
der Gemeinde Oberrot
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit §§ 69 und 71 der Gewerbeordnung 
(GewO) sowie der §§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemein-
de Oberrot am 23.01.2023 folgende Änderung der Satzung be-
schlossen:

Artikel 1

§ 7 erhält folgende Fassung

§ 7 Kreativer Kunst- und Krämermarkt
	(1)	Der Kreative Kunst- und Krämermarkt wird in der Regel jähr-

lich am zweiten Samstag im November abgehalten. Über et-
waige Änderungen entscheidet der Bürgermeister in Abstim-
mung mit dem Gemeinderat.

	(2)	Der Kreative Kunst- und Krämermarkt beginnt um 14.00 Uhr 
und endet um 22.00 Uhr. Die Einfahrt auf das Marktgelände, 
um Waren auszuliefern und den Verkaufsstand aufzubauen, 
ist von 10.00 bis 14.00 Uhr zulässig; aus Gründen der Ver-
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kehrssicherheit sind Beschränkungen im Einzelfall möglich. 
Der Abbau muss um 24.00 Uhr beendet sein. 

	(3)	Auf dem Krämermarkt dürfen Waren aller Art feilgeboten wer-
den. 

Artikel 2

Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO bei Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
einer Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist. 

Ausgefertigt:
Oberrot, 24.01.2023

Peter Keilhofer
Bürgermeister

Gewerbe vor Ort

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg ausgeschrieben
99 Prozent aller baden-württembergischen Unternehmen zählen 
zum Mittelstand – und viele davon engagieren sich selbstverständ-
lich für die Region, für andere, für die Umwelt. Genau dafür be-
danken sich Caritas, Diakonie und das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg auch 2023 zum  
17. Mal mit der begehrten Lea-Trophäe. 
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diözese 
Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese 
Freiburg) sowie den Landesbischöfen Ernst-Wilhelm Gohl (Evan-
gelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr. Heike Spring-
hart (Evangelische Landeskirche Baden). 
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten kostenlos bewerben. Vo-
raussetzung ist eine Kooperation mit einer gemeinnützigen Orga-
nisation: z. B. einem Verein, einer Schule, einem Wohlfahrtsverband 
etc. Bewerbungsschluss ist der 31. März 2023. Weitere Infor-
mationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden 
Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de.
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., 
Brigitte Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 0711/2633-
1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de. 

Sonderprogramm „Spitze auf dem Land“ fördert 
kleine und mittlere Unternehmen
Innovation ist der Schlüssel für die Spitzenstellung des Landes 
Baden-Württemberg als starker Wirtschaftsstandort. Der zuneh-
mende globale Wettbewerb erfordert dauerhafte Anstrengungen 
für nachhaltiges Wachstum und Beschäftigung im gesamten Land. 
Mit der Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ werden gezielt Impulse gesetzt, diese Po-
sition weiter auszubauen und Innovationen zu fördern.
Das Sonderprogramm richtet sich an Unternehmen, die das Po-
tenzial zur Erlangung der Technologieführerschaft aufweisen. 
Unterstützt werden große umfassende Unternehmensinvestitio-
nen in Gebäuden, Maschinen und Anlagen, die zur Entwicklung 
und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkti-

onsverfahren, Prozesse, Dienstleistungen und Produkte dienen. 
Zusätzlich sollen durch die unterstützten Projekte nachhaltige 
Beiträge zur Verbesserung der Ressourcen- und Energieeffizienz 
im Produktionsprozess generiert werden.
In der aktuellen Förderperiode liegt der Fokus auf Unternehmen 
im Bereich Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie. Im Antrag ist 
entweder ein für das Unternehmen neues, eigenes Produkt oder 
eine neue, eigene Dienstleistung darzustellen.
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten bis zu 20 %, für mittlere Unternehmen mit bis zu 
100 Beschäftigten bis zu 10 % der förderfähigen Investitions-
kosten. Die Förderung ist im Regelfall auf höchstens 400.000 € 
pro Vorhaben begrenzt. Bei einem deutlichen Beitrag zur Kreis-
laufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 
500.000 € erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 € werden 
nicht bewilligt.
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können von der 
Gemeinde zusammen mit dem Unternehmen bis zum 28.02.2023 
parallel im Landratsamt Schwäbisch Hall und Regierungspräsidi-
um Stuttgart gestellt werden. 
Auskunft im Landratsamt gibt Susanne Kraiß (Tel. 0791/755-
7259). Die Antragsformulare finden Sie unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/EFRE.aspx und 
weitere Informationen unter: https://mlr.baden-wuerttemberg.de/
de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-
dem-land/ 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 26. Januar 2023
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Sala-
mander“ des VCP (Klasse 9)
20.00 Uhr ökumenischer Bibelabend im Gemein-
dehaus Oberrot mit Pastoralreferent Sven Brück-
ner und dem Posaunenchor Oberrot

Freitag, 27. Januar 2023
17.00 Uhr 	 bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(bis Klasse 5)
17.30 Uhr 	 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 

(Klassen 6 und 7)
17.30 Uhr 	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(Klassen 7 und 8)
19.00 Uhr	 	Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 

(ab 16 Jahren)
Samstag, 28. Januar 2023
14.00 Uhr 	 Jahresfeier Seniorenclub im Gemeindehaus
Sonntag, 29. Januar 2023
9.30 Uhr 		 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche (Pfarrer Andreas 

Balko)
		  Thema: Gemeinde
		  Opfer: Eigene Gemeinde
9.30 Uhr		  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 31. Januar 2023
19.30 Uhr	 	Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
20.00 Uhr 	Chor Aufatmen im Gemeindehaus
Mittwoch, 1. Februar 2023
15.00 Uhr 	Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 2. Februar 2023
9.30 Uhr 		 bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
17.30 Uhr 	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (Klasse 9)
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 3. Februar 2023
17.00 Uhr 	 bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(bis Klasse 5)
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17.30 Uhr		 bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 
(Klassen 6 und 7)

17.30 Uhr 	 bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
(Klassen 7 und 8)

19.00 Uhr	 	Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 
(ab 16 Jahren)

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat von Donnerstagmittag, 2. Februar bis 
5. Februar 2023 Urlaub. Die Vertretung hat in dringenden Fällen 
Pfarrerin Ursula Braxmaier aus Fichtenberg, Tel. 07971/6588.

Corona-Regeln für Gottesdienste
Wir empfehlen nur noch das Tragen einer Maske in der Kirche, 
besonders für diejenigen, die aus gesundheitlichen oder anderen 
Gründen eine Infektion mit Corona möglichst vermeiden sollten. 
Verpflichtende Regeln gelten bis auf Weiteres nicht mehr.

Gottesdienste auf Video und Telefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/vi-
deogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zu direkten Aufrufen in You-
Tube finden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdiensttelefon: Unter der Nummer 07977/3029990 können 
Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko

Letzter Gottesdienst mit dem Weihnachtsbaum
Am 2. Februar ist „Maria Lichtmess“. Der Tag wird auch „Dar-
stellung des Herrn“ oder „Mariä Reinigung“ genannt. Damit endet 
nach der Neugestaltung der evangelischen Ordnung der Predigt-
texte der Weihnachtskreis. Deshalb kann man sich in dieser Weih-
nachtszeit nun am Sonntag zum letzten Mal im Gottesdienst am 
Weihnachtsbaum freuen. 
Seinen biblischen Ursprung hat das Fest darin, dass Maria ent-
sprechend dem mosaischen Gesetz am 40. Tag nach der Geburt 
zum ersten Mal wieder den Tempel besuchen konnte, um offiziell 
ihre Zeit der kultischen Unreinheit zu beenden und ein Reini-
gungsopfer darzubringen. Im Gedenken daran wird „Mariä Rei-
nigung“ am 40. Tag nach Weihnachten und somit am 2. Februar 
gefeiert. 
Den Namen „Darstellung des Herrn“ trägt der Festtag in Erinne-
rung an ein Ereignis, das am selben Tag stattgefunden haben soll. 
Da Jesus der erste Sohn von Maria war, galt er wie alle Erstgebo-
renen in Erinnerung an den Auszug aus Ägypten als Eigentum 
Gottes (2. Mose 13,2). Er musste im Tempel „dargestellt“ und da-
mit quasi Gott „übergeben“ werden (Lukas 2,22-24). Eigentlich 
hätte er auch nach 4. Mose 18,16 durch ein Geldopfer „ausgelöst“ 
werden müssen, was bei Jesus aber offensichtlich unterblieben 
ist. 
In einer Zeit, die aus kommerziellen Gründen Weihnachten bereits 
im Oktober in den Supermärkten beginnen lässt und dann schon 
kurz nach der Jahreswende des Festes überdrüssig ist, finde ich 
es schön, den Christbaum und die Weihnachtskrippe bis zum  
2. Februar bewusst zu genießen. Und ab Mariä Lichtmess können 
wir uns über die länger werdenden Tage und das kommende Früh-
jahr freuen.
Ihr Andreas Balko

Wie geht es weiter mit Angeboten für Frauen?
Vor der Coronapandemie gab es in unserer Kirchengemeinde ein 
florierendes Angebot für Frauen. Durch die Pandemie ist vieles 
zum Erliegen gekommen, so auch die Frauenarbeit. Am Mittwoch, 
den 8. Februar sind alle Frauen, die Interesse an Angeboten für 
Frauen haben, eingeladen zu einem Gedankenaustausch. Beginn 
ist um 20.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.

Das Dienstags-Frauenfrühstück startet wieder
Das Dienstags-Frauenfrühstück startet wieder am 7. Februar 2023 
um 9.00 Uhr bei Brigitte Seeger. Alle Frauen sind herzlich will-
kommen.

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 29. Januar bis zum 4. Februar 2023
„Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir.“ Jesaja 60,2

Sonntag, 29. Januar 2023 – letzter So. n. Epi-
phanias
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Großerlach, Pfarrerin Ute von Brandenstein
Dienstag, 31. Januar 2023
	19.30 Uhr	 Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus
Mittwoch, 1. Februar 2023
	16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab:
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon: 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, Groß-
erlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
Öffnungszeiten:
Dienstag:			  9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
	Donnerstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Telefon: 07903/2232 
Kirchenpflege: 
Claudia Jocher, Im Biegel 12,
Neufürstenhütte, Telefon: 07903/7828
Mesnerin Großerlach:	
Julia Rossijkina,
Telefon: 0152/28989767
Mesner Grab: 
Tim von Brandenstein, Telefon: 07192/900880

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung vom 28. Januar – 5. Februar 2023
28. Januar, Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag in Gail-
dorf
29. Januar, Sonntag – 
4. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen

	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Gail-

dorf
1. Februar, Mittwoch 
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf mit Kerzenweihe
	17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz in Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
2. Februar, Donnerstag - Lichtmess
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg
3. Februar, Freitag
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
5. Februar, Sonntag – 5. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt mit Blasiussegen und 

Kerzenweihe
	 9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Hau-

sen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf mit Blasiussegen

Neuapostolische Kirche
Hauptstraße 23

Sonntag, den 28.01.2023
 9.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Gaildorf (Kino)
Donnerstag, den 02.02.2023
20.00 Uhr Gottesdienst

Denken Sie an Ihre Räum- und Streupflicht!
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Es besteht auch die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am 
Telefon mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim Gemeinde-
leiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim Gemeinde-
leiter erfragt werden.

Jehovas Zeugen
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 29. Januar 2023
	10.00 Uhr	 Vortrag: „Seien wir mutig und vertrauen wir auf Jehova“ 

Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 
Grundlage von 2. Timotheus 4:5 „Bleibe unter Prüfun-
gen loyal und bei klarem Verstand“.

Mittwoch, 1. Februar 2023
	19.00 Uhr	 Besprechung von 1. Chronika Kapitel 7 bis 9. Kurzvor-

träge, Besprechungen und Videovorführungen, immer 
steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
ROTTAL-TREFF wieder geöffnet
Nach dem emotionalen Abschied unserer „Mama 
Stella“ übernahm zum 01.01. die Familie Karpouzi 
aus Gaildorf den Rottal-Treff. Seit Donnerstag, 
den 19. Januar ist die Gaststätte wieder ge-
öffnet.

Die Speisekarte und auch das Ambiente des 
Treffs wurden verändert und 
neu gestaltet. Lassen Sie 
sich überraschen und ge-
nießen Sie das Angebot 
der neuen Pächterfamilie. 
Weitere Eindrücke und die 
Speisekarten finden Sie 
auf der Webseite: 

http://www.fc-oberrot.de/
ROTTALTREFF/

Rückblick auf die Jahresfeiern des FC Oberrot
Was waren das wieder für tolle Feste! Nach zwei Jahren Zwangs-
pause bot der FC Oberrot in seinen zwei Jahresfeiern wieder ein 
abwechslungsreiches Programm. Nach der FCO-Hymne und der 
kurzen Ansprache des Vorstandes Roland Bader begann das ak-
tive Programm.
An der ersten Feier moderierte Jürgen Prokisch, an der zweiten 
führte Tom Scheuermann das Publikum durch den Abend. Den 
Einstieg in das Programm machte an der ersten Feier die Eltern-
Kind-Turngruppe an der zweiten die Stepp-Aerobic-Gruppe. Da-
nach folgten jeweils Ehrungen, siehe hierzu Bericht aus der Vor-
woche. Krankheitsbedingt mussten bei der ersten Feier die 
Stepper und an der zweiten Feier die Eltern-Kind-Gruppe auf ihren 
Auftritt verzichten.
Die Aktiven Fußballer hatten wieder ein eigenes Stück geschrie-
ben. Sie führten die Zuschauer in die Geheimnisse der FCO-Ka-
bine und die schwierigen Aufgaben des Abteilungsleiters „Pietro“ 
sehr ausführlich ein. 
Beim Theaterstück „Dr Körnerfresser“ schafften es die Akteure 
Sandra Thalacker, Melanie Schneider, Corinna Hägele, Sabrina 
Kraft, Steffen Gentner, Patrick Rauscher und Patrick Paxian, das 
Publikum wieder über 60 Minuten in ihren Bann zu ziehen. Hinter 
der Bühne soufflierten Dirk Noller und Michael Wieland für das 
Team. 

Herzlichen Dank an die Theatergruppe für die tolle Unterhaltung 
und den großen Spaß auf der Bühne. Sie sind ein tolles Team, auf 
das der FC Oberrot stolz sein kann.
Anschließend wurden in der großen Tombola bei jeder Feier über 
40 Preise verlost. Erst kurz vor 23.00 Uhr schloss das offizielle 
Programm. Aus war die Jahresfeier damit noch lange nicht, denn 
die DJs AMUE bei der ersten und DJ Simon an der zweiten Feier 
heizten noch mächtig ein. Bis in den Morgen wurde gefeiert und 
getanzt. 
Das Küchenteam um Horst Krockenberger hatte an beiden Aben-
den wieder alle Hände voll zu tun. In der Zeit von 18.00 Uhr bis 
21.00 Uhr wurden die freitags und samstags vorbereiteten Spei-
sen komplett verputzt. Das rein ehrenamtlich arbeitende Team 
bringt die Speisen alle frisch zubereitet auf den Tisch. Damit das 
alles so hervorragend funktioniert, möchte sich der Verein bei 
Horst Krockenberger und Susanne Specht besonders bedanken. 
Sie stehen an den beiden Wochenenden jeweils rund 30 Stunden 
in der Küche, planen und bereiten die Speisen vor. Dafür ein ganz 
besonderer Dank.� Roland Bader

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.
Wo? Sporthalle Oberrot
Wann? Freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624
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Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag den 31. Januar um 
19.30 Uhr in der Schule in Oberrot.

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert:
Im neuen Jahr aktiv sein – Ehrenamt beim 
Sozialverband VdK anstreben!

Ehrenamtlicher Einsatz bereichert, macht Freude und hält fit. Das 
bestätigen Studien immer wieder. Für 2023 könnte man sich eine 
ehrenamtliche Aufgabe vornehmen – beispielsweise beim Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg e.V. Denn, das Ehrenamt spielt 
beim VdK seit der Anfangszeit vor gut 75 Jahren eine wesentliche 
Rolle. Ohne das ehrenamtliche Engagement dieser Menschen 
hätte sich der VdK nicht zu einem der größten Sozialverbände in 
Bund und Land, mit mehr als 250.000 Mitgliedern allein im Süd-
westen, entwickeln können. Aktuell engagieren sich rund 10.000 
aktive Frauen und Männer im VdK Baden-Württemberg, in Vor-
ständen oder/und im Rahmen von Veranstaltungen und Aktionen. 
Diese Ehrenamtlichen werden professionell unterstützt von 200 
hauptamtlichen VdK-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern. „Ehren-
amtscafés“ informieren und bieten Ideenaustausch. Aber auch 
Ehrenamtsbeauftragte in den Kreisverbänden erleichtern die Kon-
taktaufnahme und den Einstieg in ein VdK-Ehrenamt. Ebenso 
können sich interessierte, gesellige und sozial eingestellte Men-
schen auf der Landesverbands-Homepage www.vdk-bw.de Ru-
brik Ehrenamt informieren. 

Forstbetriebsgemeinschaft  
Waldbauverein Oberrot

Einladung zur Hauptversammlung 
Zu unser diesjährigen Hauptversammlung möch-
ten wir recht herzlich einladen. 
Termin: Donnerstag, den 2. Februar 2023 um 
13.30 Uhr im „Viehstall“ in Kornberg 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

•	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
•	 Jahresbericht
•	 Kassenbericht und Haushaltsplan
•	 Kassenprüfungsbericht und Entlastung
•	 Grußworte
•	 Vorträge
•	 Ehrungen
•	 Verschiedenes
•	 Aussprache, Wünsche und Anträge 
Anschließend ist noch eine Vorführung von Akku-Geräten geplant. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 
Die Vorstandschaft

Fischereiverein Oberrot 
Einladung zur ordentlichen Hauptver-
sammlung 2023 am Freitag, den  
24. Februar 2023 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Flinsbergstüble in Ebers-
berg
Es ergeht eine herzliche Einladung an 

alle Mitglieder, Freunde und Ehrengäste zur diesjährigen ordent-
lichen Mitgliederversammlung. 

Tagesordnung 
	 1.	Begrüßung
	 2.	Protokoll der letzten HV im Mai 2022
	 3.	Totenehrung verstorbener Mitglieder
	 4.	Jahresberichte
		 1. Vorsitzender
		 Kassenbericht 2022
		 Gewässerwart
		 Jugendwart
		 Kassenprüfer / Aussprache
	 5.	Grußwort des Vertreters der Gemeinde Oberrot mit Entlastung

	 6.	Ehrungen verdienter Mitglieder
	 7.	Wahlen zur Vorstandschaft, aktuell nach Satzung
	 8.	Anträge und Termine, Verschiedenes nach Bedarf und Ak-

tualität.
	 9.	Gemeinsames Zusammensein mit der Möglichkeit zur Aus-

sprache, Ansprache zu verschiedenen interessierenden The-
men.

	10.	Ende der offiziellen Vorgänge nach der jeweiligen Beschluss-
fassung dazu

Mit dem Wunsch auf eine möglichst vollzählige Beteiligung mit 
einem herzlichen Fischergruß an alle Vereinsmitglieder und an 
alle interessierten Natur- und im allgemeinen interessierte Ge-
meindebewohner zur Information an aktuellen im Wasser leben-
den Zuwanderern.� Klaus Setzer, Vorsitzender

Seniorenclub Oberrot
Einladung
Zu unserer Jahresfeier am Samstag, den 
28.01.2023 ab 14.00 Uhr im Evangelischen Ge-

meindehaus Oberrot sind alle Seniorinnen und Senioren recht 
herzlich eingeladen.
Bei Kaffee, Kuchen und einem unterhaltsamen Programm wollen 
wir miteinander einen gemütlichen Nachmittag verbringen.
Wir freuen uns, wenn viele Senioren den Weg ins ev. Gemeinde-
haus finden.
Isolde Unger mit Team

Gartenfreunde Oberrot
Liebe Gartenfreunde
Raus aus dem Winterschlaf, bevor die Frühjahrs-
müdigkeit kommt. Wir legen mit dem Rehessen 
am 29.01.2023 im Dorfgemeinschaftshaus Hau-
sen los. Gemütlicher Mittagstisch mit vielen guten 
Leckereien sowie viele gute Gespräche für unse-

re nächsten Aktivitäten im Haus, Garten und Verein. Aber nun raus 
an die frische Luft. Auf Anfragen wird am 04.02.2023, 14.00 Uhr 
unser Mitglied Karl Rieger auf dem Dexelhof einen Obstbaum-
schnitt durchführen. Im Voraus besten Dank an unseren Garten-
freund. (Auch für Nichtmitglieder sind noch ein paar wenige Plät-
ze frei.) Bitte schnell melden.
Im Gartenkalender stehen so manche sonderliche und schöne 
Termine. So zum Beispiel beginnt am 02.02.2023 Maria Lichtmess 
und somit das Bauernjahr. Die neue Aussaat wird zu diesem 
Datum begonnen, auch dazu gibt es eine Bauernregel: „Lichtmess 
im Klee, dann Ostern im Schnee. Auch ist dann bald der Valentins-
tag 14.02.2023, vielleicht schenkt oder bekommt so mancher ein 
paar Blümchen.
Wir denken auch schon darüber nach, denn unser Osterbasteln 
ist ja auch schon Ende Februar für den Ostermarkt in Oberrot. Wir 
wollen doch schöne Geschenke, Dekoartikel und vieles mehr 
fertigen, und das braucht ein wenig Zeit.
Also keine Frühjahrsmüdigkeit aufkommen lassen, und das ge-
lingt mit viel, viel, Gartenlust, Gartenglück, Gartenliebe, Garten-
freude und vielen Gartenfreunden. 
Doris Lindner
Anfragen und Info über die Gartenfreunde Oberrot 
Jürgen Brendel, Tel. 07977/8454, Mobil: 0178/4266393

Musikverein Hausen/Rot
Rückblick: 
Schlachtfest, Sonntag, 15. Januar 2023
Nach coronabedingter Pause ließen es sich viele 
nicht nehmen und kamen nach langer Abstinenz 
zum Schlachtfest des Musikvereins. Die Tische 
füllten sich nach elf Uhr recht schnell und die Gäste 

genossen Schlachtplatten, Bratwürste und andere Leckereien. 
Auch die Torten und Kuchen fanden schnelle Liebhaber und wur-
den mit Genuss verzehrt. 
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Der Musikverein Hausen bedankt sich bei allen Gästen herzlich 
für ihr Kommen.
Vielen Dank auch an alle helfenden Hände, ob Theke, Küche, 
Bedienung, Aufbau, Kuchenspenden etc. Danke an alle, die zu 
dem gelungenen Schlachtfest beigetragen haben und uns zur 
Seite standen!
Julia Karl, Schriftführerin

Heimatverein Oberrot-Hausen
Mitgliederversammlung Heimatverein Ober-
rot-Hausen e. V. am 13.12.2022  
Die Mitgliederversammlung des Heimatvereins 
Oberrot-Hausen fand letztes Jahr im Rathaus 
Oberrot, Sitzungssaal, statt. 

Der designierte Vorsitzende Peter Keilhofer begrüßt die Anwesen-
den und dankt für deren Erscheinen. Die Neumitglieder Jürgen 
Brendel und Nadine Keilhofer werden vorgestellt und begrüßt. Der 
Termin der Mitgliederversammlung wurde im Amtsblatt veröffent-
licht. Außerdem gingen an alle Mitglieder separate Einladungen. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben. 
Im Anschluss daran berichtete Herr Keilhofer über die verschie-
denen Veranstaltungen im Jahr 2022. Der deutsche Mühlentag 
fand am 06.06.2022 statt und der Tag des Schwäbischen Waldes 
am 18.09.2022. Der Krämermarkt fand am 25.09.2022 statt, dort 
wurde wieder der neue Heimatkalender 2023 vorgestellt und ver-
kauft. Herr Keilhofer sprach seinen Dank an Familie Kurz aus, die 
auf dem Krämermarkt selbst gemachte Herbst- und Winterdeko-
rationen verkauften und die Einnahmen an den Heimatverein ge-
spendet hatten. In Vertretung für die Kassiererin Frau Sarah Wahl 
erstattete Frau Ardita Hoti den Kassenbericht für das Haushalts-
jahr 2021 und 2022.
Frau Hoti kann von geordneten Finanzen berichten. Das Guthaben 
des Heimatvereins beträgt zum 06.12.2022 rd. 5.185 €.
In der Spendenkasse im Sägmühlmuseum waren im Jahr 2022 
rd. 200,00 €. Die Familie Kurz spendete insgesamt 237,50 €. 
Die Kassenprüfung führte Herr Werner Strack durch. Der Kassie-
rerin, Frau Sarah Wahl, kann eine sehr gute und einwandfreie 
Kassenprüfung bestätigt werden. 
Als designierter Vorstand schlägt Peter Keilhofer im Anschluss die 
Entlastung der Vorstandschaft vor. Diese wird einstimmig erteilt.

Neuwahl Vorstandschaft
Nach Einreichung von Vorschlägen sowie den Erklärungen der 
weiteren Vorstandsmitglieder ihr Amt weiterhin auszuüben, wurde 

die nachfolgende Vorstandschaft je einstimmig auf drei Jahre 
gewählt:
Vorsitzender:	 Herr Peter Keilhofer	�  (neu gewählt)
2. Vorsitzende	 Frau Nadine Keilhofer	�  (neu gewählt)
Schriftführerin:	 Frau Sabrina Porst 	�  (wiedergewählt)
Kassiererin:	 Frau Sarah Wahl	�  (wiedergewählt)
Vorstandsmitglieder:	 Herr Martin Vogel	�  (wiedergewählt)
	 Frau Susanne Bühler	�  (wiedergewählt)
	 Herr Karl Rieger	�  (wiedergewählt)
	 Herr Fritz Hägele	�  (neu gewählt)
	 Frau Karin Speck	�  (neu gewählt)
	 Herr Jürgen Brendel	�  (neu gewählt)

TOP 6 Ausblick 2023
Herr Keilhofer möchte die Arbeit an einem Heimatbüchle fortset-
zen. Inhalt des Buches sollen Geschichten rund um Oberrot und 
Hausen sein. Diese sollen in einem kleinen unterhaltsamen Buch 
zusammengestellt werden. Alle Mitglieder rief er zur Mithilfe auf.
Die Fördermitteltöpfe sind derzeit leer, weshalb Gelder durch 
Stiftungsanträge erreicht werden sollen. Frau Bühler berichtet 
über Erfahrungen beim Druck und der Vermarktung des Buches 
„Bilder erzählen Veränderungen 1880-1960“.
Für das Heimatbüchle ist daher eine Auflage von 500 Exemplaren 
angedacht. 

Sägmühlmuseum und Heimatstube
Der Verein möchte sich auf die Suche nach Lösungen für die 
Unterbringung der Exponate aus der Heimatstube machen. Die 
Exponate könnten eventuell in den alten Gebäuden/Scheunen im 
Bereich des Sägmühlmuseums ausgestellt werden. Dafür wird 
vorgeschlagen, die Gebäude/Scheunen in Themenbereiche auf-
zuteilen.
Hierfür muss die Frage nach einem genauen Standort und der 
Finanzierbarkeit vorab geklärt werden. In der Heimatstube sind 
die Exponate nicht repräsentativ, zudem sollte alles an einem Ort 
gebündelt werden. Es wird überlegt, ob auch ein Flohmarkt ver-
anstaltet wird, an dem einige Exponate verkauft werden können. 
Auch die Umsetzung eines Gehwegs für Fußgänger im Bereich 
des Sägmühlmuseums wird thematisiert, Herr Keilhofer möchte 
sich dem Thema annehmen. 

Verschiedenes
Herr Fritz Hägele schlägt eine Begehung der Heimatstube im 
neuen Jahr vor. 
Herr Keilhofer spricht seinen Dank an die Vorstandsmitglieder für 
ihre langjährige Treue zum Verein und die gute Zusammenarbeit 
aus.

Aus den umliegenden Gemeinden

Winter-Kultur-Tage 2023:  
Feinstes Varieté, Kabarett und viel Musik
Die 14. Winter-Kultur-Tage bieten ein spannendes und hochwer-
tiges Programm in der Zeit vom 27. Januar bis zum 1. April 2023. 
Bei insgesamt 12 Veranstaltungen wird ein Streifzug durch alle 
Sparten des Varietés geboten: Kabarett, Comedy und viel Musik 
bieten Kulturgenuss in großer Vielfalt. Bei den Konzerten reicht 
die Bandbreite von Folk-Rock über Chansons bis hin zur Klassik. 
Einen Angriff auf die Lachmuskeln starten die Extremkomiker von 
„OROPAX“ ebenso wie Weinzahn „Frau Nägele“.
Eine detaillierte Programmübersicht mit allen Informationen über 
Ticketbuchungen und Kontakte ist im Internet unter: www.winter-
kulturtage.de abrufbar.

Rinderzuchtverein/Jungtierzüchterclub Gaildorf
Mitgliederversammlung am Samstag, den 11. Februar 2023, 13.30 
Uhr, Kernersaal in Gaildorf
Sehr geehrte Mitglieder und Gäste des Rinderzuchtvereines und 
Jungzüchterclubs Gaildorf,



 GASTSTÄTTE „BÜRGERSTÜBLE“
Oberrot-Hausen · Telefon 0 79 77/2 55

Zum Pferdemarkt am 10. und 11.2.2023, ab 18.00 Uhr,
Reservierung erwünscht:

Schlachtplatte, saure Kutteln
und Bratwürste.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Thalacker.

Motorsägenkurs
in Fichtenberg

Theorie: Mo., 13.02.2023, 18.00 bis 21.30 Uhr 
Praxis: Do., 16.02.2023, 8.00 bis 12.30 Uhr oder 13.00 bis 17.30 Uhr

www.euroforst.de         01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E

zu unserer traditionellen Mitgliederversammlung am Pferdemarkt-
samstag in Gaildorf laden wir Sie liebe Mitglieder und Gäste herz-
lich ein. Auf Wunsch der Jungzüchter fi ndet eine gemeinsame 
Hauptversammlung statt, nach dem Ende der Pandemie kehren 
wir zu unserer alten Tradition am Pferdemarkt wieder zurück.
Wir hoffen auf rege Teilnahme seitens der Züchter/Jungzüchter 
und Gäste und freuen uns schon jetzt auf erfolgreiche Mitglieder-
versammlungen.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden Steffen Kübler
2.  Bericht der 1. Vorsitzenden des Jungzüchterclubs Maike Hagel
3.  Geschäfts- und Kassenbericht von Geschäftsführer Uwe Bei-

wenger/Friedericke Gärtling, Jungzüchterclub
4.  Bericht der Kassenprüfer, Entlastungen der Vorstandschaften
5.  Wahlen Rinderzuchtverein und Jungzüchterclub
6.  Bericht der Leistungsinspektoren - Stefanie Nübel
7.  Bericht der RBW, Michael Schmidt 
8.  Grußworte
9.  Sonstiges, Diskussion und Aussprache
Wir beenden die Versammlung mit einem gemeinsamen warmen 
Essen, zu dem Sie recht herzlich eingeladen sind.
Mit freundlichen Grüßen 
Rinderzuchtverein und Jungzüchterclub Gaildorf 

Was sonst noch interessiert

Information der Deutschen Rentenversicherung: 
Hilfe bei der Steuererklärung 
Hilfe bei ihrer Steuererklärung erhalten Ruheständler durch die 
kostenlose Bescheinigung „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich 
relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung 
automatisch für das Jahr 2022 an die Finanzverwaltung über-
mittelt hat. Wer die „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“ in der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, 
bekommt sie auch für 2022 wieder automatisch von der DRV 
zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung an-
fordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten Be-
träge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die 
Steuererklärung eingetragen werden. Wer jedoch zur Abgabe 
einer Steuererklärung verpfl ichtet ist, muss nur dann selbst Ein-
tragungen vornehmen, wenn diese eDaten nicht oder nicht zu-
treffend übermittelt wurden. 

Energiepreispauschale nicht enthalten 
Bei der aufgrund des Rentenbezugs ausgezahlten Energiepreis-
pauschale in Höhe von 300 Euro handelt es sich nicht um eine 
Rentenleistung. Daher ist die Energiepreispauschale nicht in der 
Bescheinigung enthalten, wenngleich die Zahlung der Finanzver-
waltung mitgeteilt wurde. Eine zusätzliche Bescheinigung über die 
Zahlung der Energiepreispauschale erteilen die Rentenversiche-
rungsträger daher nicht. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter „Pressemit-
teilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung.
Weitere Informationen erteilt Birgit Förster vom Landratsamt 
Schwäbisch Hall - Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
07904/7007-3162.

Vortrag „Hochbeet – 
eine Möglichkeit für kleines Gemüseglück“ 
Hochbeete für ein kleines Gemüseglück liegen voll im Trend. Sie 
bekommen Infos wie und wo Sie ein Hochbeet anlegen können 
und wie es während des Jahres sinnvoll genutzt werden kann. 

Zum Preis eines Kaffees statten wir drei Kinder  
für ein Schuljahr mit Heften und Schulbüchern aus.
Spende jetzt und bewirke mit Kleinem Großes. 
Mehr Informationen auf kindernothilfe.de

Ein Kaffee, der bildet.

Dadurch können Sie leichter entscheiden, ob diese Art Gemüse-
anbau für Ihre Familie sinnvoll ist. 
Das Landratsamt Schwäbisch Hall – Landwirtschaftsamt in Ils-
hofen lädt alle Interessierten zu diesem Vortrag am Donnerstag, 
2. Februar 2023 von 14.00 bis 16.40 Uhr im Landwirtschaftsamt 
Ilshofen ein. 
Anmeldungen bis 30.01.2023 unter Tel. 07904/7007-0. 


